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Intertigenj. Blatt 


für dem 


Bezirk der Königlichen Regierung zu Dang 
Bezirk der Königlichen Regierung zu D Danzig. 


— — — — 
n 25 Jatellligenz⸗ Adreß⸗ Comproir in der Jopengaſſe. N 563. 
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4 A em elde e F ren de. GE 
h dom 26ſten bis 27. Auguſt 1828. 


— Die Herren Kaufleute Borchard von Königsberg, Scholz von Peſen, Herr 
Apotheker Groch von Culm, Hr. Juſtiz⸗ Commiſarius Malſch von Warſchau, Mad. 


Me ſſelhauf von Berlin, log. im Engl. Hauſe. Hr. Pfarrer Guzerskt von Nehſchin, 


leg. im Hotel de Thorn. 
Abgegangen in dieſer Zeit: Die Herren Kaufleute Hiller nach Stettin, Nathan 


nach Koͤnigsberg. Frau Gutsbeſitzerin v. Lalska nach Lippſchin. 


ee Re 


ER 3 ren. der en eines Bohlwerks am Nadaunen⸗Canal bei 


Reparat ehemaligen Munzgebaͤude im Ketterha⸗ 
giſchen Thore, an d forderden, N Sehe hier zu Rathhauſe ein Lizitations⸗ 
Termin auf den 29 29. Auguſt Vormittags 11 Uhr 
vor dem Herrn Calculatur⸗ Aſſiſtenten Bauer an, zu welchem die hieſigen Herren 
Zuninermeifter hiemit eingeladen werden. e 
Danzig, den 23. Auguſt 1828, 2 
Die Baus Deputation. 2 


ü NN den. 28. d. M. Vormittags 10 Uhr, werden in dem hieſigen 
Landpackhofe 813, L fein Weizenmehl öffentlich verſteigert werden, welches Kauf⸗ 
luſtigen hiemit bekannt gemacht wird. 5 5 

Danzig, den 23. Auguſt 1828. 5 

a Rönigl, Preuß. ER 


Die völlige Beendigung des Hiefigen- Leuchthurms, ſoll dem rn, 
den in Entrepriſe uͤberlaſſen werden. Ich habe hiezu einen Termin auf den 29. d. 
M. Vormittags 10 Uhr im Leuchthurm ſelbſt angeſetzt, und kann der Anſchlag je⸗ 
derzeit bei mir eingeſehen werden. Der Hefen⸗Bau⸗ Inſpector Oehlſchlaͤger. 
Neufahrwaſſer, den 22. August 1828. 


“a 


allem was in Landwirthſchaften vork 
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5 um Verkauf des der unterzeichneten Landſchafts⸗Direktion adjudicirten ade⸗ 
lichen Suez Sabondz A. D. E, No. 244. Stargardſchen Kreises, it 3 
ö auf den 1. October c. Nachmittags um 3 Uhr 

im Landſchaftshauſe angeſetzt, wozu zahlungsfaͤhige Kaufluſtige mit dem Bemerken 

eingeladen werden, daß jeder Lizitant eine Caution von 800 Naß in baarem Gelde 

oder geldgleichen Papieren beſtellen muß. Die Verkaufsbedingungen und Tor: Akten 
find taͤglich in unſerer-Regiſtratur einzuſehen. 

Danzig, den 6. Auguſt 1828. 5 
. Koͤnigl. weſtpreuß. Provinzial-Landſchafts Direction. 


— ́ 


— — 
end inn d un n i 

Am 22ften d. M. Nachmittags um 3 Uhr, wuede meine liebe Frau geb. 
Trauſchke, von einem gefunden Knaben gluͤcklich entbunden, welches ich Freunden 
und Bekannten ergebeaſt anzeige. Wilhelm Dannapffel. 

Klein Lichtnauer⸗Felde, den 24. Auguſt 1828. 5 1 if 
— — - 
Eiterariſche Anzeige, > 

Die Serhardſche Buchhandlung Heil. Geiſtgaſſe AZ 755. nimmt Beſtel⸗ 

lungen an auf i 


ein hoͤchſt aͤhnliches Bild Seiner Majeſtaͤt des Koͤnigs. 


Ganze iger u Diegde = inne 
In Noſal Folio, gezeichnet von Paltzow, und lithographirt von Müller. Preis 2 Ra 
Ein Probeblatt iſt in der obeng nannten Buchhandlung zur Anſicht ausgehaͤngt. 
: — — — — 


E 
Im Baͤrenwinkel 


wird heute Donnerſtag Concert Statt ſinden, wo auch zur mehreren Unterhaltung 


der Hahnenſchlag“ gegeben wird, wozu ergebenſt eingeladen wied. 


Heute zum allerletzten Mal werden die Panoramen 
im breiten Thor gezeigt. Eintrittspreis 2/ Sgr. 

> Eine Wirthſchafterin die längere Zeit auf dem Lande ſervirt hat, daher in 
dmmk, erfahren iſt, und einer ſolchen vorzu⸗ 
ſtehen vermag, kann vom 1. October ab eine Stelle ſinden, und ſich dieſerhalb mit 


genuͤgenden Zeugniſſen verſehen, bei mir melden. F. K. Arnold. 
Hochſtrieß, am 25. Auguſt 1828. 


Sollte Jemand 100 Stuͤck feine Mutterſchaafe von jetzt ab bis zum 1. Mai 


k. J. in Weide und Winterfuͤtterung gegen Ueberlaſſung der Laͤmmer, geben wollen, 


fo, bellebe derſelbe ſich in der Langgaſſe 2 392. zwei Treppen hoch in den Mor; 


genſtunden von 8 bis 9 Uhr, oder Nachmittags zwiſchen 2 und 3 Uhr zu melden. 


3 Ei u 


Mechaniſches Theater im Ruſſiſchen Haufe zu Danzig. 
Heute Donnerſtag den 28ſten: Er ; 
Der Seeſturm, oder das uͤbereilte Urtheil, 
Schauſpiel in 4 Aufzügen don Nordenſtern. Zum Schluß Ballets, auch wird auf 
Verlangen die mechaniſche Kutſche gezeigr; in den proſpek⸗ 


ten: die Senlis:Berge, der Blauenſtein, der Brand von Nooscau. 
Anfang 7 Uhr. Ckberle, Meiſter der Akuſtik. 


Da es ſich Jemand aus eigennuͤtzigen Abſichten hat einfallen laſſen, das 
Gerücht zu verbreiten, als ob die von mir zum Verkauf geführte Baumwolle ſchlechter 
ſey, als die von dem hieſigen Kaufmann Herrn Roſalowski, fo ſehe ich mich ger 
nothigt, dieſem Gerücht zu widerſprechen, mit dem Beifuͤgen, daß der Ungrund die⸗ 
ſer Behauptung ſich um ſo klarer ergiebt, weil wir beide unſere Baumwolle aus 
einer und derſelben Fabrike, nämlich der des Herrn Strudt zu Derby in England, 


beziehen. Uebrigens ſichere ich demjenigen der mir den Urheber dieſes Geruͤchts an⸗ 


geben kann, eine Belohnung von 10 , zu. Adalbert Piltz. 


Vom Alten bis 25. Auguſt 1828 find folgende Briefe retour gekommen: 
1) Bergholz à Neuwarp. 2) Koggina 2 Hohendorff. 3) Roſenthal a Marienburg. 
4) Bucok. 5) Schulz à Neuſtadt. 6) Freundlich à Pr. Friedland. 7) Dero⸗ 
bowsky a Giebau. 8) Senger a Pr. Stargardt. d) Woicke a Stolp. 
Rönigl. preuß. Ober ⸗ poſt⸗ Amt. 5 


5 e n. 

In dem Haufe Langefuhr W 5. find zu Michaeli rechter Ziehungszeit 2 
Stuben, ae eee Hofplatz ꝛc. l Thuͤre zu ee tn Naͤ⸗ 
here Nachricht in der Stadt Holzmarkt W 1337. a 


Jopengaſſe NE 745. iſt der Saal nebſt Seitenkabinet, Geſindeſtube, Küche, 
Keller und Holzgelaß an ruhige Bewohner zu rechter Zeit zu vermiethen. Das 
Nähere No. 744. h 


Hundegaſſe AZ 328. iſt die Mittelgelegenheit, beſtehend in Saal, Gegen: 
ſtube, Schlafkabinet, Seitengebaͤude, Hinterſtube, Kuͤche, Speiſekammer und Keller, 

wie auch die Benutzung des laufenden Waſſers zu vermiethen und Michaeli zu be⸗ 
ziehen. Das Naͤhere daſelbſt. f g 


1 f e 5 
s In der Spendhausſchen Neugaſſe iſt eine gute Ober: und Unterwohnung, 
jede ſeparat mit eigener Thuͤre, zu vermiethen und gleich oder Michaeli rechter Zeit 


zu beziehen. Das Naͤhere erfaͤhrt man daſelbſt in J 8. 


In Schönfeld, 3 Meile von Danzig, iſt am Anfange des Dorfes eine Woh⸗ 


nung von 2 Stuben nebſt Küche, Kammer, Boden und einem kleinen Viehſtalle 
von Martini d. J. ab zu vermiethen. Dieſelbe iſt ſeit mehreren Jahren von einem 
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zugsweiſe ein ſolcher wieder als Miether gewuͤnſcht. Der näheren Bedingungen 
wegen hat man ſich im heerſchaftlichen Hofe daſelbſt zu melden. ur 

... Sleifhergaffe AZ 121. ſind 2 Stuben mit auch ohne Meubeln, ſo wie 
auch Stallung fuͤr Pferde und Wagenremiſe gleich oder zu rechter Zeit zu bermiethen. 


Weber bewohnt geweſen, dem es nie an Arbeit gefehlt hat, und wird dähen For⸗ 


2 A e N ER 

In der auf Montag den 1. September d. J. angeſetzten Auction mit Mo⸗ 5 
bilien in der Jopengaſſe M 745. kommen noch folgende Sachen zum Verkauf 
vor, als: i DIESER | 

4. Schnur achte runde Perlen, eirca 500 Stuck, 
8 NN * „ r . £ ix 
mit einem Brilliant⸗Schloß, 1 Damen⸗Zobelpelz, 1 Engl. Tep⸗ 
pich, 1 Kaffee⸗Service von 18 Paar Taſſen. * 

Montag, den 15. September 1828 und die folgenden Tage von 9 Uhr 
Morgens ab, werden im Auftrage des Könial. Stadtgerichts, die Nach laßſtuͤcke des 
hieſelbſt verſtorbenen Kaufmanns und Stadtraths Guftev Traugott Baum, als: 

1 Brilliantuadel, 1 goldene Uhr, 2 goldene Pettſchafte, I Uhrſchlüſſel und 1 
Ring, diverſe Tabacksdoſen, 1 Brille mit ſilberner Einfaffung, 1 Lorgnette, div. 
Silbergeſchirr, als: Eßtoffel, Theeloͤffel ꝛe., porzellane und fapencene Toͤpfe, Taſſen 
und Teller, div. Glaͤſer und Flaſchen, kupferne⸗ zinnerne, meſſingne, blecherne und 
eiſerne Geraͤthſchaften, Raſirmeſſer, Leuchter, Präͤſentirteller, 4 Wagenraͤder, div. 
eiſerne und meſſingne Gewichte, 1 Waagſchaale mit Geſtell, 1 eiſerner Geldkaſten, 
Betten, Servietten, Tiſchtuͤcher, Fenſtergardinen, Hemden, Tuͤcher, Betibezuͤge, Hand; 
tuͤcher ꝛe., 1 großer Spiegel, div. kleine Spiegel, 1 mahagoni Schaͤnke, 1 maha⸗ 
goni Schreibfecretair, 1 mahagoni Reiſeſchreibepult, mahagoni Tiſche, Stuͤhle, Com⸗ 
moden, 1 Sopha mit Leder beſchlagen, 1 große Aſtrallampe, Gemaͤlde, 1 maha⸗ 
goni Bücherfpind, 1 Kleiderſchrank, Koffer, 1 Sophabeitgeſtell, Koͤrbe, 1 Waſchtiſch, 
mehrere Schreibepulte, Comptoirſtuhle, 1 Zaͤhltiſch, 1 Tombank, 1 Briefregal, 
mehrere Kleidungsſtuͤcke, worunter 1 Tuchmantel mit Seide gefuͤttert und einem 
Zobelkragen, 1 Wildſchur, 1 Zobelmuͤtze. 1 Halbwagen, 1 Schlittengeſtell, 2 ſei⸗ 
dene Regenſchirme, Tabackspfelfen, 3 Flaſchen achtes coͤlniſches Waſſer, div. Ton⸗ 
nen, Paudeln, Saͤcke, eine Parthie Brenn: und Lagerholz, Schreibpapier, 1 klei⸗ 
ner Arbeitswagen, 1 Holzſchliiten, Federpoſen, Geldbeutel, eine Menge Stangen, 
eine Quantität Eiderdaunen, Bettfedern, Hayſan⸗ und Peccothee, Hapanna⸗Cigarren, 
halbſeidene Tuͤcher, eine Menge Kupferſtiche, worunter 13 Lieferungen von Hogarth 
nebſt Erklaͤrung von Lichtenberg, Grundriſſe von Dresden, Berlin, Hamburg und 
Bremen, mehrere Landkarten, Buͤcher, worunter italienifche, hollaͤndiſche, engliſche 
und franzoſiſche Sprachlehren, Taſchenbuͤcher, Shakspeare’s dramatiſche Werke, uͤber⸗ 
‚sent von Auguſt Wilhelm Schlegel, 9 Bände, Seume's geſammelte Schriften, 5 
Bande, vollſtaͤndiges Handbuch der neueſten Erdbeſchreibung von Gaſpari, Haſſel 
und Eannabich, 22 Bände u. d. gl., a 


— 


> 
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im Wege einer Auction Sffentlich an den Meiſtbietenden gegen gleich baare Bezah⸗ 
lung verkauft werden. Das Geſchaͤft wird mit dem Verkauf der Daunen, Federn 
und der Speicher⸗Utenſilien im Speicher „der Stadtſchmidt“ genannt, am Berliner⸗ 


thor belegen, beginnen, und der Verkauf der übrigen Sachen in dem von dem 
Verſtorbenen bewohnten Haufe, Spieringsſtraße M 5, den 16. September c. und 


die folgenden Tage Statt finden. Kehlmann, Gerichts⸗Commiſſarius. 
Elbing, den 22. Auguſt 1828. we: 3 
2 HE Sr N u — — — - 


Sachen zu verkaufen tn Danzlg⸗ 
a) Mobilia oder bewegliche Sachen. 

Pecco⸗, Kugel-, Hayſan⸗ und Congothee wird- fortwährend zu billigen 

Preiſen verkauft bei meyer, Jopengaſſe M 737. 
Neue Holl. Heringe in tel u. tel werden Hundegaſſe W 278. verkauft.” 
Ein kleines ſo eben mit Capitain Fokken angebrachtes Parthiechen ausge⸗ 

eichnete ſchoͤne Holl. Heringe vom diesjährigen Fange, in 1c und 22, wird verein⸗ 
zelt Langgarten M 228. der Kirche gegenüber bei P. A. Durege. 
Das billigſte weiße Scheibenwachs, alle Sorten weiße Wachslichte, fremden 

Punſch⸗Extrakt von Gog⸗Arak, Biſchof⸗Eptrakt von friſchen Orangen, das Glas 

5 Sgr., Jamaica-Rum die Bouteille 10 Sgr., Selterswaſſer die Krucke 8 Sgr., 

ſaftreiche Citronen zu 1 Sgr. bis 2 Sgr., hundertweiſe billiger, noch billiger in 

Kiſten, Mepfelfinen, Pommeranzen und aͤchte Luͤbſche Wuͤrſte erhält man in der 

Gerbergaſſe WM 63. 5 2 f 5 

Engliſche baumwollene Regenſchirme von guter Qualität, verkaufe ich a 2 
DER LE a 8 L. Fiſchel, Heil. Geiſtgaſſe W 1016. 
Sachen zu verkaufen außerhalb Danzig. 

b) Immobilie oder unbewegliche Sachen. 

Das dem Hofbefizer Michael Boͤlke zugehörige in der Dorfſchaft Groß⸗Zuͤu⸗ 
der gelegene und in dem Hypothekenbuche No. 13. und 14. verzeichnete Grund⸗ 
ſtuͤck, welches in 3 ran 28 Morgen eigenen Landes mit dazu gehörigen Wohn⸗ 
und Wirthſchaftsgebaͤuden beſtehet, ſoll auf den Antrag eines Real⸗Glaͤubigers, 
nachdem es mit Einſchluß des vorhandenen Wirthſchafts⸗Inventarii auf die Summe 
von 5048 Rthl. 29 Sgr. 2 Pf. gerichtlich abgeſchaͤtzt worden, durch „öffentliche 
Subhaſtation verkauft werden, und es find hiezu die Licitations⸗Termine auf 

den 25. Auguſt, 8 
den 27. October und 

; den 29. December 1828, f f 
von welchen der letztere peremtoriſch iſt, vor dem Auctionator Solzmann an Ort 
und Stelle in Groß⸗zuͤnder angeſetzt. Es werden daher beſitz- und zahlungsfaͤhige 
Kaufluſtige hiemit aufgefordert, in den angeſetzten Terminen ihre Gebotte in Preuß. 


* 


| Fe 
Cour. zu berlautbaren, und es hat der Meiſtbietende in dem letzten Termine den 


Juſchlag, auch demnächft die Uebergabe und Adjudication zu erwarten. 


Zugleich wird bekannt gemacht, daß einem annehmlichen Kaͤufer 3000 RR 
zu 5 pro Cent jaͤhrlicher Zinſen auf das Kaufgeld zur erſten Hypothek gelaſſen 
werden koͤnnen, der Ueberreſt aber baar zu unſerm Depoſitorio eingezahlt werden 
muß. Das Vorhandene lebende und todte Inventarium wird mit dem Grundſtück 
zugleich verkauft. a i 

Die Tape dieſes Grundſtuͤcks iſt täglich auf unferer Regiſtratur und bei dem 
Auctionator Zolzmann einzuſehen. . * 
Danzig, den 6. Juni 1828. a 
5 Boͤnigl. Preuß. Land- und Stadtgericht. 9 


Gemäß dem allhier aushaͤngenden Subhaſtationspatent ſoll das zur Wald⸗ 
wart Johann Sollaſchſchen Liquidatjonsmaſſe gehoͤrige sub Litt. A. XV. 50. in 
der Johannisſtraſſe hieſelbſt belegene, auf 142 Rthl. 20 Sgr. gerichtlich abgeſchaͤtzte 
Grundſtuck im Wege der nothwendigen Subhaſtation dffentlich verſteigert werden. 

Der Licitations⸗Termin hiezu iſt auf N 
den 24. September 1828, um 11 Uhr Vormittags, 
bor dem Deputirten Hrn. Juſtizrath Klebs anberaumt, und werden die beſitz⸗ und 


zahlungsfaͤhigen Kaufluſtigen hiedurch aufgefordert, alsdann allhier auf dem Stadt 


gericht zu erſcheinen, die Verkaufsbedingungen zu vernehmen, ihr Gebott zu ver⸗ 
lautbaren und gewärtig zu ſeyn, daß demjenigen der im letzten Termin Meiſt⸗ 
bietender bleibt, wenn nicht rechtliche Hinderungsurſachen eintreten, das Grundſtuͤck 
zugeſchlagen, auf die erwa ſpaͤter einkommenden Gebotte aber nicht weiter Ruͤck⸗ 
ſicht genommen werden wird. a 

Die Taxe des Grundſtuͤcks kann übrigens in unſerer Regiſtratur infpieiet wer⸗ 
den. Elbing, den 1. Juli 1828. 3 

> Bnigl. Preuß. Stadtgericht. 


Das den. Johann Arendſchen Eheleuten zugehorige in der Dorfſchaft 
Prangnau sub No. 15. des Hypothekenbuchs gelegene Grundſtuͤck, welches in ei: 
nem Wohnhauſe nebſt Scheune und Stall, und circa 3 Morgen culmiſch Land be⸗ 


ſtehet, fol auf den Antrag eines Realglaͤubigers, nachdem es auf die Summe von 


296 Nthl. 20 Sgr. gerichtlich abgeſchaͤtzt worden, durch oͤffentliche Suöhaftation 
verkauft werden, und es ſtehen hiezu die Leitations⸗Termine auf 
f den 8. Juli, 2 
den 12. Auguſt und f 
den 16. September 1828, 5 
bon welchen der letzte peremtoriſch iſt, vor dem Herrn Referendarius Gutt in un⸗ 
ſerm Verhoͤrzimmer hieſelbſt an. N 85 5 er 
Es werden daher beſitz⸗ und zahlungsfähige Kaufluſtige hiemit aufgefordert, 


Zu 


N 7 8 5 2 
— — * 

— 27 — 
* 


in den angesetzten Terminen ihre Gebotte in Preuß. Cour. zu verlautbaren, und es 
hat der Meiſtbietende in dem letzten Termine den Zufchlag zu erwarten, in fofern 
nicht geſetzliche Umſtaͤnde eine Ausnahme zulaſſen. 3 N 
Die Taxe dieſes Grundſtücks iſt taglich auf unſerer Regiſtratur einzuſehen. 
Marienburg, den 12. Mai 1828. u 
Rönigl, Preuſſiſches Landgericht. 


Zum offentlichen nothwendigen Verkaufe des den Blaaſchſchen Eheteuten 
zugehorigen in Tiegenort hieſigen Jurisdietions⸗Bezirks sub W 42. belegenen, auf 
612 n abgeſchaͤtzten Hakenduͤdner⸗Grundſtuͤcks, beſtehend aus Wohnhaus und 
Stallung unter Ziegeldach, auch circa 122 Muthen Preuß. an Grundflaͤche, haben 


wir einen Termin auf 3 
Sr den 20. November 1828 . 
hieſelbſt an ordentlicher Gerichtsſtelle anderaumt, zu welchem zahlungsfaͤhige Kauf⸗ 
luſtige vorgeladen werden, mit dem Bemerken, daß der Meiſtbietende den Zuſchlag 
zu gewaͤrtigen hat, wenn keine geſetzliche Hinderniſſe obwalten ſollten. Die Taxe 
kann jeder Zeit in unſerer Regiſtratur inſpicirt, und follen die Kaufbedingungen im 
Termine bekannt gemacht werden. 5 ö ö 
Tiegenhoff, den 11. Auguſt 1828. ER 
Er Königl. Preuß. Land- und Stadtgericht. 


Schuldenhalber ſoll der zu Gard zau Intendantur⸗Amts Stargardt N2 22. 
zu Erbpachts⸗Rechten verliehene, und zum Nachlaß der Wittwe Huͤbner zuerſt ver⸗ 
ehelichte Schrötter gehörige Bauerhof, welcher mit denen dazu gehoͤrigen Laͤndereien 


von 1 Hufe 9 Morgen 128 ◻QHRuthen magdeburgiſch, und mit 5 Morgen 124 
then magdeburgiſch Weideland auf 356 abgeſchaͤtzt iſt, meiſtbietend ver⸗ 
äußert werden, vr derſelbe hiemit öffentlich ſubhaſtirt, und der peremtoriſche 
Bietungs⸗Termin auf \ 2 
den 22. September c. SIE: 
hieſelbſt anberaumt wird, welchen Kauflüſtige wahrzunehmen haben, um ihr Meiſt⸗ 
gebott anzuzeigen. Wenn nicht geſetzliche Umſtaͤnde eine Ausnahme nothwendig 
machen, ſoll in dieſem Termine dem Meiſtbietenden ſofort der Zuſchlag ertheilt 
werden. Stargardt, den 25. Juni 1828. 
Bönigl. Weſtpreuß. Landgericht. 


Angekommene Schiffe zu Danzig, den 26. Auguſt 1828. 


arm. Lkok, von Pakela, k. d. Harlingen, mit Ballaſt, Auf, de Dr. Sophia, 68 N. a. Ord rr. 
ohn While, von Stornovay, k. v. Rocheſter, — Brigg, Sir Alex. W. Kenzie, 125 N. Hr. Gibſont. 
Rob. Moore, von Harmouth, k. v. dort, — — Albino, IN. Hr. Soͤr gans. 


Rob. W. Kenzit, don Scarbro, k. d. Shorcham — — William, 130 N. — 

Joh. C. Zarnde, von Stralſund, k. v. Honfleur, mit Ballaſt, Galiace, Anna 0 120 N. a. Ordte, 

Joh. Fr. G. Schutt, von Greifswalde, k, v. Jerſen, — — Friedrich Wilhelm, 118 R. — 
Der Wind Wiſt. 


x 


14 


* * * „ * 9 
1 E ; * > 5 3 j 3 
r i n Pillau angekommen, den 21. Auguſt 1828. 55 


3:8 Huſt, den OGrenmmden, k. v. Amſterdam, mit Ballast, Smack, de Bultenwarf, 37 2. Ku u, C. 
9 9 a 6 Wenden, k. b. Mud, BR a — de Serluft, 37 L. x —— Ex 
A. Vatſon, von Arbroath, k. v. Dublin, e Schonkr, Mary, 62 b. Elſaſſer. 
N. ” Dit, von Vrendam, fd, Amſterdam, Smack, Concordia, 44 L. Lierte, 
B. Rotgers, von Papenburg, — — Helena, 33 L. Kuhr u. E. 
L. K. de Jonge, von Peckel, bn Fr 1 * de Br. Hendrica, 43 L. Wetke. 
= T 
M. Wiebes, von Schirmonkog. k. 1. ea mit Dalläſt, Smack, de jonge Reintje, — L. Kahr u. C. 
rſt,.. arg? uh det Hin er Y - — 
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TD. T. Vorſt i k. v. Muyden, Kuff, twee Gebroͤders, 56 L. \ 

H. Te Smit, — k. v. Antwerpen. Smatk, de Eendragt, 49 L. 75 — 

A ig S Ber ur 12 78 SE 
F. J. Ceerkamp, von Schirmonkog. k. v. dort, mit Ballaſt, Smack, de Vr. Styntje, 45 b. Kuhr n. * 
F. A. Smelde, don Herepten, k. v. Lemmer, — Ralf, Vr. Gretje, 34 L. Lietke. 0 


L. K. de Bokr, von Peendam, k. v. Amſterdam, — Smack, Jetzka Kornclig, 36 L. Kuhr u. E. 
A. Poppien, von Memel, — au — Brigg, Bertha, 213 L. Lietke. 
C. N. Hazewinkel, von Veendam , ig Fee een l ne 
3 , Malin 20220 2 Bas 
"IP. Elaafien, von Pillau, k. v. Hamburg, mit Stückgut, Guttach) Londſtem, 69 V. Lietkt : 1 
2 8 > Owermeer, von Makkum, k. en mit 6 Otte 8 85 L. 
Ks Ochwennen, von Papenburg, k. v Rotterdam, mit Ballaſt, Kuff, 2 agree Katrina, 60 L. Ritter 
M. G. Dick, von Alloa, 185 London, — 1 Brigg, Iſabella, 0 L. Elſaſſer. 
H. H. Bien, von Peckel, k. d. Medenblick, — Kuf, Henn, 83 L. Lietke. 5 
. H. Jongebloed, von enburg, k, v. Rotterdam, — — Sanderina, 34 L. Kuhr u. C. 
F. Steömſtädt, von Svintmände, k. d. Stettin, mit Stückgut, Sloop, Mario, 9 L. = 
A. €. Pot, von Verhdam, k. v. Amſterdam, mit Batlaft, Kuff, Gezyna, 888 — 5 
5 In Pillau abgegangen, den 22. Auguſt 15 3 — 


2 i von Peckela, nach Amſterdam, mit Erinfaat, Auf, Conco ordia, DIR F 
. €. Zocharias, von ber nach Helſingor ordre, mit Flachs u. Leuſaat, Galla, Paßargt, 69 6. 
18. ge Sal von {a than ee  Omit, Kama 45 . 5 0 ME 
M. Schröder. von Elbing, nach London, mit Flachs, Wolle, Weizen, Gerſt u. Bohnen, Galickt, Anroc 
E. Müller, von Königsberg, nach Antwerpen, mit Roggen, Leinſaat u. Hanf, Brigg, Maxigne, 173 K. 
F. Thomſen, don Hamburg, nach Hamburg, mit Roggen, Hanf, Leinwand ze. Kuff, Fortuna, 45 w. 
0 3 a u Memel, den 20. Auguſt 1828. KR 
Angekommen: J. F. Dancke, Heinrich u. Robert, von London. J. Elliot, St. Hrlena, von Hull. 
A. Brown, Streatlam Caſtle, T. Maſon, Brilliant, D. Jones, Atlvs, J. Bowick, Union, von Lon⸗ 
don. C Neger; Friede, von Antwerpen. W. Hick, Mars, don binn. A. Smith, Hope, von London: 
Den 21. Auguſt. C. H. Lütcke, Minerva, ven Amſterdam. J. C. Ohrloff, Einigkeit, von Schie⸗ 
dam. C. Barnard, Ranger, von Wallis. b r * 
Abgezangen. Den 19. August. G. Allan, Pilgrim nach Montroſe. J. Lind, Nathangel, H. 
Bramſtedt, Copernicus, T., Clark, Harper, nach London. F. C. Wendt, Dorothen, nach Sleige. . 
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